Stadt Rotenburg (Wiimme)
Der Biirgermeister

Rotenburg (Wiimme), 16.02.2024

Beschlussvorlage Nr.: 0470/2021-2026

Gremien Datum TOP |beschlossen |Bemerkungen
Finanzausschuss 29.02.2024
Verwaltungsausschuss 06.03.2024
Rat 14.03.2024

Jahresabschluss der Stadt Rotenburg (Wiimme) zum 31.12.2013
Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Rotenburg (Wimme) nimmt den Jahresabschluss 2013, den Prifbericht des
Rechnungsprifungsamtes des Landkreises Rotenburg (Wimme) vom 30.10.2023 sowie die
Stellungnahme des Blrgermeisters zur Kenntnis.

Der Jahresabschluss 2013 wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. Dem Burgermeister
wird gem. § 129 Abs. 1 S. 3 NKomVG fur das Haushaltsjahr 2013 die Entlastung erteilt.

Der Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses in Hohe von 1.312.515,40 € wird aus der Rickla-
ge aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses nach §§ 24 Abs. 1 S. 1 KomHKVO, 123
Abs. 1 S. 1 Ziffer 1 NKomVG ausgeglichen. Die Rucklage weist aktuell einen Betrag von
1.742.734,02 € aus.

Der Uberschuss aus dem auRerordentlichen Ergebnis in Hohe von 571.396,51 € wird gem.
§ 123 Abs. 1 S. 1 Ziffer 2 NKomVG der Riicklage des aulRerordentlichen Ergebnisses zugefihrt.

Begriindung:

Das Rechnungsprifungsamt des Landkreises Rotenburg (WuUmme) hat gem. §§ 155 ff
NKomVG die Prifung des Jahresabschlusses fir das Haushaltsjahr 2013 durchgefiihrt. Der
Prifbericht wird hiermit gem. § 129 Abs. 1 S. 2 NKomVG dem Rat vorgelegt.

Es wurden Priufungsfeststellungen getroffen, die Sie dem Prifbericht entnehmen kdénnen. Die
eigene Stellungnahme zu diesem Bericht wird zur Sitzung des Finanzausschusses nachge-
reicht.

Der Jahresabschluss entspricht danach den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der Grundsétze der ordnungsgemafen Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnis-
sen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Stadt Ro-
tenburg (Wimme). Ein Testat wurde erteilt.

Die Ergebnisrechnung schliel3t im ordentlichen Bereich mit einem Fehlbetrag in Héhe von
1.312.515,40 € ab. Dieser Fehlbetrag wird aus der Riicklage aus Uberschiissen des ordentli-
chen Ergebnisses nach §§ 24 Abs. 1 S. 1 KomHKVO, 123 Abs. 1 S. 1 Ziffer 1 NKomVG ausge-
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glichen. Die Rucklage weist aktuell einen Betrag von 1.742.734,02 € aus. Dies resultiert aus
dem Uberschuss des Jahres 2012.

Das aufRerordentliche Ergebnis schlieRt mit einem Uberschuss in Hohe von 571.396,51 € ab.
Dieser Betrag wird der Uberschussricklage im aulderordentlichen Bereich zugeflhrt und steht
damit zum Ausgleich etwaiger Fehlbetrage kunftiger Haushaltsjahre in diesem Bereich zur Ver-
figung.

Dem Buirgermeister kann aufgrund des Testates die Entlastung nach § 129 Abs. 1 S. 3
NKomVG erteilt werden.

Torsten Oestmann

Seite 2 von 3



Seite 3von 3



	Typ
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

